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AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

DEr GEMEINDE LEIDErSBAch MIT DEN OrTSTEILEN
EBErSBAch, LEIDErSBAch, rOSSBAch UND VOLkErSBrUNN

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

hEFT Nr. 43 | 28. OkTOBEr 2022

herzliche Einladung zur Vorlesestunde
am Freitag, den 28.10.2022, um 16.00 Uhr für alle kinder von 4 bis 8 Jahren in der Bücherei Leidersbach.

Habt ihr Lust auf die Geschichte – „DEr rÄUBEr hOTZENPLOTZ und die Mondrakete“? Dann kommt bei uns vorbei.
Unser Bürgermeister Michael Schüßler erzählt Euch die Geschichte:

„Wachtmeister Dimpelmoser steht der Schweiß auf der Stirn: Der berüchtigte Räuber Hotzenplotz ist mal wieder aus dem 
Gefängnis ausgebrochen. Das ist eine Katastrophe! Seppel und Kasperl sind fest entschlossen, ihn wieder einzufangen – 

und haben eine grandiose Idee. Sie wollen den Räuber ein für allemal auf den Mond schießen! Dafür basteln sie aus Pappe, 
Kleister und jeder Menge Klebeband eine Mondrakete. Der Räuber Hotzenplotz wird schon drauf reinfallen, oder?“

Das Ende der Sommerzeit ist am Sonntag, 30. Oktober 2022
Zeitumstellung von Sommerzeit auf MEZ/Winterzeit. Die Uhr wird in der Nacht von Samstag auf Sonntag um 03:00 Uhr auf 
02:00 Uhr zurückgestellt. Die Nacht ist also eine Stunde länger. Morgens wird es früher hell, dafür ist es aber abends früher dunkel.
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Bekanntmachung des  
Satzungsbeschlusses der  
Einbeziehungssatzung für das 
Gebiet „Friedhofsweg Fl.Nrn. 
3251/1 und 3251/2“ der Gemein-
de Leidersbach
Die Gemeinde Leidersbach hat mit Be-
schluss vom 04.10.2022 die Einbeziehungs-
satzung für das Gebiet „Friedhofsweg 
Fl.Nrn. 3251/1 und 3251/2“ als Satzung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird hier-
mit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt die Einbezie-
hungssatzung in Kraft. Jedermann kann 
die Einbeziehungssatzung mit der Begrün-
dung sowie die zusammenfassende Erklä-
rung über die Art und Weise, wie die Um-
weltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem 
Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und 
aus welchen Gründen der Plan nach Abwä-
gung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglich-
keiten gewählt wurde, bei der Gemeinde 
Leidersbach, Hauptstr. 123, 63849 Leiders-
bach einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des 
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis der 
Einbeziehungssatzung und des Flächen-
nutzungsplanes,

3.  nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs 
und

4.  nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleu-
nigten Verfahren beachtliche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Einbeziehungssat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind; der Sach-
verhalt; der die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewie-
sen. Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird.
Leidersbach, 28.10.2022
gez. Michael Schüßler
1. Bürgermeister

Gemeindliche Wertstoffsammel-
stellen:
•  Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
•  Energiesparlampen:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
•  CDs: Rathaus: Foyer
•  Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Nahkauf-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
•  Elektro-Kleingeräte:
OT Leidersbach: Container in der MZH

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.

Freitag, 28. Oktober 2022
gelber Sack (kunst-, Schaum-, Verbund-
stoffe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)

Vorschau:
Samstag, 05. November 2022
graue Tonne (restmüll)

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarr ämter. – Vereinsteil: der jeweilige Verein – Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo. Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.

regionalbudget 2022
Euer Projekt 2022 – Unser regionalbudget machts möglich!
Heimbuchenthal, den 18.10.2022
Der Förderaufruf für das Regionalbudget 2023 läuft – noch bis 14. November 2022 
Anträge einreichen und Projekte mit unserer Förderung umsetzen. Wir möchten 
noch einmal an das Regionalbudget erinnern.
Im Rahmen des Regionalbudgets können wieder Kleinprojekte gefördert werden, 
die sich positiv auf das Leben in unseren neun Kommunen (Dammbach, Eschau, 
Heimbuchenthal, Leidersbach, Mespelbrunn, Mönchberg, Röllbach, Rothenbuch und 
Weibersbrunn) auswirken. Hierfür stehen insgesamt 100.000 € zur Verfügung. För-
derfähige Projekte dürfen insgesamt maximal 20.000 € (netto) kosten, wobei der 
Höchstfördersatz bei 80 % der Nettokosten (mindestens aber 500 € und maximal 
10.000 € je Kleinprojekt) liegt. Bewerben können sich Vereine, Verbände, Privatper-
sonen, Kommunen oder Unternehmen.
Die Auswahl der förderfähigen Kleinprojekte trifft schließlich das Entscheidungs-
gremium der Allianz, welches aus Vereins- und Kommunalvertretern/innen besteht. 
Hierfür werden eigens erarbeitete Bewertungskriterien herausgezogen um zu ga-
rantieren, dass auch die besten Projekte vom Regionalbudget 2023 profitieren.
Damit das Regionalbudget so schnell wie möglich in Form der realisierten Kleinpro-
jekte in den Gemeinden ankommt, gibt es einen engen Zeitplan zu beachten: Die 
Bewerbungsfrist für Projekte ist der 14.11.2022! Alle Anträge die nach diesem Da-
tum eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden. Des Weiteren müssen alle 
Kleinprojekte, die eine Förderzusage erhalten haben, bis spätestens 20.09.2023 um-
gesetzt und abgerechnet sein!
Alle Informationen rund um das Regionalbudget 20232, sämtliche Antrags- 
unterlagen und weitere Formulare sind auf der Homepage der SpessartKraft
(www.spessartkraft.de), siehe auch QR-Code, zu finden und zum Download bereit.
Haben Sie eine konkrete Projektidee, die möglicherweise für eine Förderung über 
das Regionalbudget in Frage kommt? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zum Allianz-
management auf. Die Allianzmanagerin berät Sie gerne zum weiteren Vorgehen.
kontakt:
Kommunale Allianz „SpessartKraft“ e.V.
Hauptstraße 81
63872 Heimbuchenthal
Alexa Sigmund
E-Mail: spessartkraft@vgem-mespelbrunn.bayern.de
Telefon: 06092 / 942-150
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VErLOrEN / GEFUNDEN

1 kleine blaue Handtasche mit einem 
Stammzellen Spenderausweis.
1 EC-Karte der Deutschen Bank.
Der Verlierer wird gebeten sich im Rathaus, 
Zi.Nr. 1 zu melden.

Christbäume gesucht
Die Gemeinde Leidersbach möch-
te auch in diesem Jahr wieder zur 
Advents- und Weihnachtszeit geschmück-
te Christbäume aufstellen.
Wir sind deshalb auf der Suche nach schö-
nen Bäumen, die ca. 4 bis 6 Meter hoch 
und wegen des Abtransports durch einen 
LKW von der Straße aus erreichbar sind. 
Der Baum kann in diesem Zusammenhang 
direkt vom Bauhof gefällt werden. Wer also 
im Besitz eines solchen Baumes ist und 
diesen vielleicht ohnehin entfernen lassen 
wollte, möchte sich bitte mit dem Bauhof 
Leidersbach, Herrn Herbert Seitz (06092/ 
5641), in Verbindung setzen.

ENErGIESPArTIPP  
DEr WOchE

Schließen Sie nachts Ihre Rollläden. Roll-
läden schaffen eine zusätzliche isolieren-
de Schicht an den Fenstern und reduzie-
ren den Wärmeverlust um bis zu 20%.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

September 2022
Geburten
Vincent Link, geb. 24.09.2022 in Aschaf-
fenburg, Eltern: Andreas Link und Melanie 
Reus, Siedlungsstr. 19

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Auf längeren Stromausfall 
vorbereitet sein:  
Landkreis gibt Informationen
Der teilweise 24 Stunden 
andauernde Stromaus-
fall in Teilen des Land-
kreises aufgrund von Schneefall im April 

2022, aber auch mögliche 
Auswirkungen des russi-
schen Angriffskriegs auf die 
Ukraine mit Folgen für die 
Energieversorgung machen 
klar: Auch hierzulande muss 

grundsätzlich mit der Möglichkeit von 
Stromausfällen gerechnet werden. Dass 
diese über längere Zeit andauern, ist zwar 
unwahrscheinlich, dennoch gilt: Jeder soll-
te auf einen längeren Stromausfall vorbe-
reitet sein.
Der Landkreis Miltenberg wird in seiner ak-
tuellen Ausgabe der Landkreiszeitung Blick-
punkt MIL am Mittwoch, 26. Oktober, in ei-
ner Sonderbeilage wichtige Informationen 
veröffentlichen. Die Landkreisbroschüre 

„Blackout – Informationen zur Vorsorge“ 
ist auf der Internetseite des Landkreises 
Miltenberg unter www.landkreis-milten-
berg.de herunterladbar.
Der Katastrophenschutz im Landkreis Mil-
tenberg hat sich mit einem Alarmplan auf 
einen langanhaltenden Stromausfall vor-
bereitet – egal ob dieser durch technisches 
und menschliches Versagen, kriminelle 
oder terroristische Aktionen oder Extrem-
wetterereignisse entsteht.
Eine wichtige Rolle im Falle eines mehr als 
60-minütigen Stromausfalls spielen die ört-
lichen Feuerwehrgerätehäuser. Die örtli-
chen Feuerwehrhäuser sind sogenannte 
„Leuchttürme“ für die Bevölkerung. Laut 
Kreisbrandrat Martin Spilger dienen diese 
unter anderem beim Ausfall der Telefonie 
als Not- und Meldekopf für die Bevölke-
rung.  Im Jahr 2015 wurden aus 
Bundeswehrbesta¨nden Stromaggregate 
an mehrere Feuerwehren verteilt. Mit der 
Schaffung von Einspeisemöglichkeiten und 
der Beschaffung weiterer Aggregate sind 
die meisten Feuerwehren in der Lage, ei-
nen „Leuchtturm“ zu betreiben. Bei einem 
mehr als einstündigen Stromausfall wer-
den die Gerätehäuser von der Feuerwehr 
besetzt und bilden Anlaufstellen für alle 
Bürger*innen. Ab einem mehr als 60-minü-
tigen Stromausfall tritt zudem die Füh-
rungsgruppe Katastrophenschutz im La-
gezentrum des Landratsamtes zusammen. 

AnnAhmeschluss
für das Amts- und Mitteilungsblatt KW 44/2022

ist wegen des Feiertags Allerheiligen bereits am

montag, 31. Oktober, 10.00 uhr

Brennholzbestellung
Ab sofort kann bei der Gemeinde Leidersbach, wieder Brennholz bestellt werden.
Bestellungen bitte umgehend mitteilen, da ab sofort mit dem Einschlag begonnen 
wird.
Die Preise sind wie folgt festgesetzt:
Langholz Preis: Laubholz 70 €/fm
  Nadelholz 50 €/fm
Bestellungen werden ausschließlich über unseren Brennholzbestellschein entgegen-
genommen.
Den Brennholzbestellschein finden Sie auf unserer Homepage der Gemeinde Leiders-
bach oder in Papierform im Foyer des Rathauses. Diesen können Sie gerne, vollstän-
dig ausgefüllt, im Rathaus der Gemeinde abgeben oder per E-Mail senden.
Des Weiteren möchten wir Sie auf das Merkblatt für Brennholzselbstwerber  hinweisen.
Das Merkblatt für Brennholzselbstwerber ist vom Brennholzkäufer bzw. Selbstwer-
ber auszufüllen und muss mit dem Abfuhrschein mitgeführt werden. Auf Verlangen 
einer berechtigten Person sind diese vorzuzeigen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der Waldbesitzer oder Revierleiter das 
Recht hat, bei groben Verstößen gegen die UVV (z.B. Arbeiten ohne persönliche Schut-
zausrüstung) die Arbeiten einstellen zu lassen.
Brennholzbestellungen können nur entgegengenommen werden, wenn der Nachweis 
eines abgelegten Motorsägenkurses vorgelegt wird.

Ratgeber für
Notfallvorsorge 
und richtiges 
Handeln in
Notsituationen
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Veranstaltungsort: Main-Spessart-Halle in 
Sulzbach am Main
Veranstaltungsbeginn: 19.00 Uhr
Im Jahr 2019 hat das Staatliche Bauamt 
die Planungsstufe Vorplanung mit Wahl 
der Vorzugsvariante „Nord-Süd 1a“ abge-
schlossen und deren Ergebnisse öffentlich 
vorgestellt. Seit der Vorstellung der Vorun-
tersuchungsergebnisse hat das Staatliche 
Bauamt die Zustimmung der vorgesetzten 
Dienststellen zur Aufnahme der Vorent-
wurfsplanung für die Vorzugstrasse Nord-
Süd 1a eingeholt und den Planungsauftrag 
in einem europaweit ausgeschriebenen 
Vergabeverfahren vergeben. Im Rahmen 
der aktuellen Planungsstufe Entwurfspla-
nung wurde die Vorzugsvariante in Lage 
und Höhe weiter ausgearbeitet und die 
technischen Details der Verkehrsanlage 
bestimmt. Es wurden weiterhin sämtliche 
für das Vorhaben erforderliche Bauwerke 
wie zum Beispiel Brücken und Lärmschutz-
wände geplant, sowie die erforderlichen
umweltfachlichen Untersuchungen durch-
geführt.
Am 07.11.2022 werden nun die Planungs-
ergebnisse den interessierten Bürger*innen 
vorgestellt. Nach der Präsentation des ak-
tuellen Sachstandes der Entwurfsplanung 
hat das Publikum die Möglichkeit den an-
wesenden Bauamtsvertretern sowie den 
Fachplanern und Gutachtern Fragen zu 
stellen.
Alle Bürger*innen sind dazu herzlich ein-
geladen.

Innovative Ideen erfolg-
reich umsetzen – Beratung 
für technologieorientierte Start-ups
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-
GründerInnen“ erhalten ExistenzgründerIn-
nen – sowie Unternehmen aus den Berei-
chen Handwerk, Industrie und Dienstleis-
tung – u. a. Feedback und Beratung zu ih-
ren Ideen und Konzepten. Darüberhinaus 
erhalten Sie Unterstützung auf der Suche 
nach Kooperationspartnern in Wirtschaft 
und Wissenschaft. Wir informieren Sie auch 
über Fördermöglichkeiten von Land und 
Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC ste-
hen Ihnen in einem einstündigen Gespräch 
zur Verfügung – kostenfrei!
Nächster Termin ist am 10.11.2022 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen –
Anmeldeschluss ist am 08.11.2022.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Tel. 06022 /
26 -1110, anmeldung@zentec.de

Diese Gruppe koordiniert die Bewältigung 
der Schadenslage in enger Zusammenar-
beit mit dem Örtlichen Einsatzleiter der Feu-
erwehr. Damit sollen die gesetzlichen Auf-
gaben im Brand- und Katastrophenschutz 
sichergestellt werden.
Trotz gewissenhafter Vorbereitung auf ei-
nen längeren Stromausfall durch den Land-
kreis und seine Gemeinden kann ein sol-
ches Ereignis nur mit einer gemeinsamen 
Kraftanstrengung aller Einsatzorganisati-
onen, dem Landratsamt und allen Kommu-
nen, sowie vor allem einer gut vorbereite-
ten Bevölkerung bewältigt werden: „Sowohl 
eine gute Vorbereitung der Bevölkerung auf 
einen mehrstündigen Stromausfall als auch 
Besonnenheit im Falle des Stromausfalls 
sind Grundlage dafür, dass wir eine derar-
tige Situation gut bewa¨ltigen können“, ver-
weist Landrat Jens Marco Scherf auf die 
Bedeutung der konkreten Tipps in der Land-
kreisbroschüre „Blackout – Informationen 
zur Vorsorge“. Weitergehende Informatio-
nen stellt auch das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe BBK 
unter anderem unter https://www.bbk.bund.
de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/vor-
sorge_node.html zur Verfügung.
Grundsätzlich wird empfohlen, auf seinem 
Mobiltelefon eine Warn-App zu installieren. 
Die NINA-Warn-App und die App Katwarn 
beispielweise dienen der Warnung und In-
formation der Bevölkerung. Die App Warn-
wetter dient hauptsächlich der Warnung 
vor gefährlichen Wetterlagen und die App 
Nora ist wichtig für Menschen, die sprach- 
oder hörbeeinträchtigt sind und die auf die-
se Weise Notrufe auslösen können.
Konkret empfohlen wird unter anderem:
•  Um die Auswirkungen eines Stromaus-

falls für den Einzelnen zu reduzieren, soll-
te sich jeder Haushalt so vorbereiten, dass 
er einige Tage ohne Hilfe von außen aus-
kommt.

•  Legen Sie ausreichende Vorräte an Trink-
wasser, Lebensmitteln Hygieneartikeln 
und gegebenenfalls Babynahrung an.

•  Das Licht von Kerzen, Taschen- oder Cam-
pinglampen (mit Batterien und Gaskartu-
schen) kann dafür sorgen, dass Sie sich 
zu Hause, auch nach Einbruch der Dun-
kelheit, sicher orientieren können.

•  Mit einem Campingkocher können kleine-
re warme Mahlzeiten zubereitet werden.

•  Treffen Sie Vorkehrungen, um pflegebe-
dürftige Angehörige notfalls für einige 
Zeit selbst pflegen zu können. Fragen Sie 
Ihre Nachbarn, ob diese eventuell Unter-
stützung benötigen.

•  Es gibt Rundfunkgeräte, die mit Batteri-
en betrieben werden können. Dazu sind 
genügend Ersatzbatterien erforderlich. 
Außerdem gibt es Radios, die manuell mit 
Dynamoantrieb und Handkurbel funktio-
nieren. Der Freizeit- und Campinghandel 
hält eine Vielzahl solcher Geräte bereit. 
Mit Hilfe eines batteriebetriebenen Ra-
dios oder des Radios im Auto bleibt man 
über Informationen des Krisenstabes und 
der Stromversorger auf dem Laufenden.

„Pflegestützpunkt Landkreis 
Miltenberg“ eröffnet
Der „Pflegestützpunkt Landkreis Milten-
berg“ berät Bürgerinnen und Bürger kos-

tenlos, neutral, verbandsunabhängig und 
individuell rund um das Thema „Pflege“. 
Ende September wurde er in einer Feier-
stunde eröffnet.
Der Pflegestützpunkt ist eingebunden in 
die seit 2009 bestehende „Beratungsstel-
le für Senioren und pflegende Angehörige“ 
(BSA), unter deren Dach daneben noch vier 
weitere Fachstellen ihre Hilfe anbieten: eine 
Fachstelle für pflegende Angehörige, eine 
Wohnberatung, die Beratungsstelle Demenz 
Untermain und das Seniorenbüro. Alle Fach-
stellen arbeiten zusammen und bieten da-
mit Hilfe aus einer Hand.
Beratungsmöglichkeiten:
Hauptstelle Miltenberg, Brückenstr. 19
Außenstelle Obernburg, Untere Wallstraße 
24 (Bürgerhaus B-OBB)
Daneben werden 14-tägig Sprechstunden 
angeboten im Rathaus Stadtprozelten, 
Hauptstr. 132
Beratungstermine können vereinbart wer-
den unter:
Tel. 09371/6694920
Fax: 09371/6699442
info@seniorenberatung-mil.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 09 – 12 Uhr
 Mo. und Di. 14 – 16 Uhr
Weitere Informationen zur BSA und zum 
Pflegestützpunkt finden Sie unter
www.seniorenberatung-mil.de

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Abhaltung von Sprechtagen 
durch die Deutsche rentenversi-
cherung
Die Deutsche 
Rentenversiche 
rung hält für alle Arbeiter und Angestellte 
in Miltenberg, Ämtergebäude, Fährweg 35 
(nicht Landratsamt) Sprechstunden ab.
Die Sprechstunden finden grundsätzlich 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt.
Den Versicherten wird damit Gelegenheit 
gegeben, sich in Fragen ihrer Rentenversi-
cherung kostenlos beraten zu lassen. Ver-
sicherungsunterlagen, Ausweispapiere und, 
bei Beratung für andere Personen wie z. B. 
Ehegatten, Eltern, auch eine schriftliche 
Vollmacht sind mitzubringen.
Um für die Besucher längere Wartezeiten 
auszuschließen, ist eine vorherige recht-
zeitige Terminanfrage erforderlich. Die Ter-
minvergabe erfolgt telefonisch unter An-
gabe der Versicherungsnummer beim Land-
ratsamt Miltenberg, jeweils montags bis 
mittwochs von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr unter 
der Tel.-Nr. 09371/501152.

Staatsstraße 2309
Bürgerinformationsveranstaltung 
„St 2309 Ortsumfahrung Sulzbach“
Am Montag, den 07.11.2022 stellt das Staat-
liche Bauamt Aschaffenburg die Entwurfs-
planung für die Maßnahme „St 2309 Orts-
umfahrung Sulzbach“ den interessierten
Bürger*innen vor.

% 112 wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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Bund Der Vertriebenen,  
kreisverband Miltenberg
Einladung an alle Bürger zum Totengeden-
ken am Ostlandkreuz
(Geltende Corona-Vorschriften werden be-
achtet)
Der BdV-Kreisverband Miltenberg (Lands-
mannschaft Schlesien und Sudetendeut-
sche Landsmannschaft) begeht am Sonn-
tag, dem 6. November 2022 um 11:30 Uhr 
am „Ostlandkreuz“ in Miltenberg, Fährweg 
(Kreuzung Josef-Wirth-Str., Von Hauck-Str.) 
zum 48. Mal seine Totengedenkfeier.
Auch gegenwärtig gibt es ungezählte Flücht-
linge und Vertriebene aus ihrer jeweilige 
Heimat, wobei zahlreiche Tote zu beklagen 
sind. Deutschland hat nach 2015 gegen-
wärtig bereits wieder mit großem Aufwand 
über eine Million Geflüchteter aufgenom-
men.
Daneben sollen und wollen wir aber auch 
nicht der vor 77 Jahren vertriebenen und 
geflüchteten 15 Millionen deutscher Hei-
matvertriebener vergessen, die unter un-
gleich schwierigeren Verhältnissen aufge-
nommen werden mussten – fast drei Mil-
lionen kamen dabei ums Leben.
An dem Gedenken sprechen u. a. Bürger-
meister Bernd Kahlert, Miltenberg, und Jan 
Kölbel, Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft 
St. Martin, Miltenberg-Bürgstadt. Das To-
tengedenken wird musikalisch von der 
Stadtkapelle Miltenberg umrahmt.
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.
Ch. K. Kuznik
BdV-Kreisvorsitzender; Kreisvorsitzender 
Landsmannschaft Schlesien

Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Do. 17.11.2022
Beginn 18.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Eine Leiter, Äpfel, Geld, Zeit und Leben
After Work Seminar zum „Teilen für enga-
gierte Männer“
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referenten: Christof Reus,
Andreas Bergmann
Sa. 19.11.2022
Beginn 09.00 Uhr, Ende 17.00 Uhr
richtig reden – besser ankommen
Rhetorik-Tagesseminar
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referent: Gilbert Franke
Mo. 28.11.2022
Beginn 17.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Letzte hilfe
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referentin: Ilona Englert
Fr. 02.12.2022 Beginn 09.00 Uhr,
So. 04.12.2022 Ende 17.00 Uhr
Achtsam Innehalten
Wochenendseminar: Bewusster mit Stress 
umgehen, Ressourcen stärken

Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referentin: Tina Ochs
So. 04.12.2022 Beginn 16.30 Uhr,
Di. 06.12.2022 Ende 13.00 Uhr
„Leben – was sonst!“
Was ist das eigentlich, was wir an Weih-
nachten feiern und worauf wir uns in die-
sen Wochen des Advents einstimmen und 
vorbereiten?
Drei adventliche Tage im Tagungszentrum 
Schmerlenbach
Referentin: Andrea Schwarz
Fr. 09.12.2022 Beginn 18.00 Uhr,
So. 11.12.2022 Ende 12.00 Uhr
Kontemplationswochenende
An diesem Wochenende werden wir uns im 
Schweigen einüben um die Fülle des Au-
genblicks wahrzunehmen
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referenten: Petra Speth, Andreas Speth
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Agentur für Arbeit
Work and live in Germany 
– Bavaria!
European Online Job Day am 29. November
Am Dienstag, 29. November von 10.00 bis 
17.00 Uhr lädt die Regionaldirektion Bay-
ern der Bundesagentur für Arbeit in Koope-
ration mit den bayerischen Industrie- und 
Handelskammern zum European Online 
Job Day (EOJD) ein.
Bayerische Unternehmen aller Branchen 
können im Rahmen des EOJD Stellen- und 
Ausbildungsangebote kostenfrei europa-
weit auf der EUROPEAN JOBDAYS Websei-
te veröffentlichen und mit Bewerberinnen 
und Bewerbern in Kontakt treten.
Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen können 
sich wie folgt registrieren und einen indivi-
duellen Account erhalten:
www.europeanjobdays.eu/en/event/
your-job-germany
Video-Tutorial zur Veranstaltung und zur 
Registrierung:
www.europeanjobdays.eu/en/
video-tutorials
Ansprechpartnerin der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg für Fragen und weitere In-
formationen:
Eures Beraterin Caroline Giegerich
Telefon: 06021 390 420
Caroline.Giegerich2@arbeitsagentur.de
Am EOJD selbst stehen zudem qualifizier-
te EURES-Beraterinnen und Berater sowie 
die IHK per Live-Chat oder Videochat Rede

 und Antwort.

EuropEan Job Days
find your job in EuropE

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9778827
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz 06028 / 99 97 902
Doris Berberich 06028 / 99 67 77

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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benannt werden können und wie Stellen-
angebote hinsichtlich des angegebenen 
Kompetenzprofils analysiert werden kön-
nen. Er zeigt auf, wie geforderte Kenntnis-
se und Fähigkeiten durch Qualifizierung 
und Weiterbildung erworben oder aktuali-
siert werden können.
Die Arbeitswelt entwickelt sich durch Digi-
talisierung rasant weiter und damit verän-
dern sich auch die Anforderungen an die 
Arbeitskräfte. Der berufliche Wiedereinstieg 
nach einer familienbedingten Unterbre-
chung der Erwerbstätigkeit ist eine beson-
dere Herausforderung, bei der die Agentur 
für Arbeit gerne unterstützen möchte.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorheri-
ge Anmeldung ist erforderlich. Die Semi-
nare finden als Online-Vorträge statt, indi-
viduelle Fragen können dabei im Chat oder 
auch im Nachhinein beantwortet werden. 
Für die Teilnahme ist jedes internetfähige 
Gerät geeignet.
Anmeldung unter:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Das Thema Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen als 
Männer. Sie übernehmen häufiger die Fa-
milienaufgaben, arbeiten in Teilzeit und un-
terbrechen ihren beruflichen Werdegang 
für die Familie. Aber auch die Corona-Situ-
ation hat die Doppelbelastung, die Familie 
und Beruf mit sich bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu nehmen 
sind und unterstützen mit Tipps und Infos 
in Form von Online-Seminaren zu Themen 
um den beruflichen Wiedereinstieg und um 
die täglichen Anforderungen im  Privatleben.
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, BCA 
in der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg bieten darü-
ber hinaus auch individuelle 
Beratung zu vielen Fragestel-
lungen rund um den berufli-
chen Wiedereinstieg an.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

„SPrUch DEr WOchE“

Nichts ist vergleichbar mit dem guten Ge-
fühl, an einen vertrauten Ort zurückzukeh-
ren und zu merken, wie sehr man sich ver-
ändert hat. Nelson Mandela

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für Hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg bietet regel-
mäßig an jedem zweiten Dienstag im Mo-
nat eine Sprechstunde für Menschen mit 
familiären Aufgaben an.
Geplante Sprechstunden-Termine,
jeweils 14 bis 16 Uhr:
8. November, 13. Dezember, 10. Januar, 
14. Februar, 14. März
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf werden gemeinsam Pers-
pektiven erarbeitet. Angebote zur weiteren 
Beratung und Unterstützung runden das 
Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/ 390 -420 oder 
-554
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de od. 
sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch: Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude)
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ am 
3. November
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, 3. November bietet die Be-
rufsberatung im Erwerbsleben von 14 bis 
16 Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-
gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für ein 
ausführliches Beratungsgespräch kann ein 
separater Termin vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsle-
ben: Telefon 06021 390 705
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Weiterer Sprechstundentermin zum Vor-
merken: Donnerstag, 1. Dezember 2022

Berufliche Kompetenzen und 
Fähigkeiten – Was wird gesucht!?
Online-Seminar mit hilfreichen Tipps und 
Informationen
Am Dienstag, 15. November von 9.00 bis  
10:30 Uhr findet ein Online-Seminar der Be-
auftragten für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt (BCA) der Agenturen für Arbeit 
zum Thema berufliche Kompetenzen und 
Fähigkeiten statt.
Der Vortrag vermittelt, wie vorhandene 
Kenntnisse und Stärken erkannt und klar 

Ökumenische TelefonSeelsorge 
Untermain
Möchten Sie Menschen am Telefon beglei-
ten? Die Ökumenische TelefonSeelsorge 
Untermain sucht ehrenamtliche  Mitarbeiter.
Um Menschen am Telefon mit verschiede-
nen Problemen und in Krisen kompetent 
begleiten zu können, erhalten Sie eine ein-
jährige fundierte Ausbildung. Der nächste 
Kurs ist ab Februar 2023 geplant. Die Vor-
aussetzungen für die Mitarbeit sind Inter-
esse an Menschen, psychische Stabilität, 
Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit. 
Das Engagement bei der TelefonSeelsor-
ge ist mit Berufstätigkeit vereinbar. Weite-
re Informationen finden Sie unter www.ts-
untermain.de oder 06021/325 265.
Melden Sie sich bei Interesse bis zum 15. 
Dezember 2022.

Beratung für Migrantinnen – 
Erfolg im Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg bietet regel-
mäßig an jedem zweiten Dienstag im Mo-
nat eine Sprechstunde für Migrantinnen 
an, die sich beruflich weiterentwickeln wol-
len.
Geplante Sprechstunden-Termine,
jeweils 14 bis 16 Uhr:
8. November, 13. Dezember, 10. Januar,
14. Februar, 14. März
Gerade Migrantinnen stellt das Berufsle-
ben vor große Herausforderungen. Neben 
dem Erwerb oder dem Ausbau der Sprach-
kenntnisse, der beruflichen Orientierung 
und der Anerkennung der beruflichen Qua-
lifikationen und Erfahrungen, spielt häufig 
auch die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf eine Rolle.
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufli-
che Werdegang sowie persönliche Werte, 
Wünsche und Ziele betrachtet. Gemeinsam 
wird eine individuelle Strategie für ein er-
folgreiches Berufsleben erarbeitet. Ergänzt 
wird die Beratung durch maßgeschneider-
te Informationen zu weiteren Angeboten – 
zum Beispiel zu Fördermöglichkeiten und 
zu relevanten Informationen im Internet.
Anmeldung unter 06021/ 390 -360 oder 
-554
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de od. 
sonja.krimm@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche Ge-
spräch: Berufsinformationszentrum Aschaf-
fenburg, Goldbacher Straße 25 – 27 (Kino-
polis-Gebäude)

Beruflicher Erfolg für Menschen 
mit familiären Aufgaben
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbildung, 
Studium und Beruf
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und Neckar. Ein historisches Panorama 
des 18. Jahrhunderts in der Mitte Deutsch-
lands entsteht.

SENIOrEN-NAchrIchTEN

Seniorennachmittag
Am 10.11.22 findet im Pfarrheim ein 
Seniorennachmittag statt.
referent: Alexander Wolf; Thema:
44 Lebensweisheiten für Aufgeweckte
Beginn ist um 14 Uhr mit kaffee u. kuchen.

Seniorenkreis Leidersbach
Termine für November und Dezember
Do., 10.11. Frühstück „Krone“, 9 Uhr
Do., 10.11. Seniorennachmittag Pfarrheim 
Roßbach, 14 Uhr
Sa., 3.12. Seniorenadvent in der MZH,
14 Uhr
Mi., 7.12. Senioren-Advents-Andacht im 
Kloster Engelberg 15 Uhr
Do., 8.12. Frühstück „Krone“
An- und Abmeldungen für Frühstück bis 
Dienstag vorher bei Lore Tel. 4564.
Für alle anderen Fragen bei Ulrike Tel. 6703

Der AWO kreisverband Mil-
tenberg e.V. in Kooperation 
mit der kino Passage Erlen-
bach präsentiert das Senio-
renkino im November:
Marie Curie – Elemente des Lebens
Drama GB 2019; Dauer 103 Min.; FSK: 12
In Marie Curie – Elemente des Lebens spielt 
Rosamund Pike die zweifach Nobelpreis-
gekürte Physikerin und Chemikerin Marie 
Curie, die im 20. Jahrhundert mit ihrem Ehe-
mann Pierre bahnbrechende Entdeckun-
gen macht.
Am Dienstag, 15. November 2022
um 14:30 Uhr
Danach Gespräche zusammen mit dem 
Projekt „Begegnung der Generationen“ des 
HSG Erlenbach
Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr.

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
Terminvormerkung:
Einladung zur Lesung mit Roman Kempf 
am Donnerstag, 10.11.2022 um 19.30 Uhr 
in der Bücherei Leidersbach. Eintritt frei!
„Weißes Gold“ ist nach den Bänden „Schö-
ner Wein“, „Roter Stein“, „Frankfurter Mes-
se“, „Mönchspfeffer“, „Mainzer Rad“, „Im 
Spessart“ und „Kaiserkrönung“ der achte 
historische Kriminalroman des Autors Ro-
man Kempf.
Roman Kempf behandelt in seiner Krimi-
reihe um den ehemaligen Benediktinerpa-
ter Abel charakteristische Themen der ge-
schichtsträchtigen Region an Rhein, Main 

Sa./So. 29./30. Oktober 2022
Herr Dr. Wolfgang ten Hagen, Frühlingstr. 1,
63853 Mömlingen, Tel. 06022/3751
Mo. 31. Oktober u. Di. 01. November 2022
Herr Dr. Uwe Rohe, Hauptstr. 3,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21305

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 29. Oktober 2022
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 63762 
Großosth.-Wenigumstadt, Tel. 06026/4883
Sonntag, 30. Oktober 2022
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Montag, 31. Oktober 2022
Apotheke am Markt, Breite Str. 6,
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915
Dienstag, 01. November 2022
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Mittwoch, 02. November 2022
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg, 
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Donnerstag, 03. November 2022
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
Freitag, 04. November 2022
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
Kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Herzlichen Dank

Viele tröstende Worte sind gesprochen 
und geschrieben worden.

Viele stumme Umarmungen,
viele Zeichen der Liebe und

der Freundscha�  dur� en wir erfahren.

Dafür sagen wir DANKE!

Die Kinder mit Familie

Roßbach, im Oktober 2022

geboren am 3. Dezember 1935
gestorben am 6. Oktober 2022
geboren am 3. Dezember 1935geboren am 3. Dezember 1935

Adolf Rüth

Kreisverband
Miltenberg e.V.
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kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

ausbildung auch 30 Jahre nach dem Ende 
des Kommunismus weiterhin sehr wichtig.

Hinweis zu Energiesparmaßnahmen
Wie Sie sicherlich schon aus der Presse 
entnommen haben, hat das Bistum Würz-
burg Handlungsempfehlungen für „verant-
wortungsbewusstes Temperieren von Kir-
chen im Winter 2022/2023“ herausgege-
ben. Zentraler Bestandteil ist die Empfeh-
lung, die Kirchenheizungen ganz aus zu 
lassen oder auf einer konstant niedrigen 
Temperatur zu halten.
Die Kirchenverwaltungen unserer Pfarrein-
gemeinschaft sind nun dabei, die für die je-
weiligen Kirchen und Pfarrheime passen-
den Richtlinien zu erstellen. Es muss ab-
gewägt werden, dass der finanzielle Hand-
lungsspielraum erhalten bleibt, aber auch 
dass Gebäude, Inneneinrichtungen und vor 
allem die Orgeln keinen Schaden nehmen.

Seniorennachmittag am Donnerstag,
10.11.2022 im Pfarrheim roßbach: Beginn 
um 14 Uhr mit Kaffee und Kuchen, anschlie-
ßend Lesung mit unserem ehemaligen Pas-
toralreferenten Alexander Wolf. Thema: 44 
Lebensweisheiten für Aufgeweckte.

Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.Maria-im-Grund.de

Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17.00 – 18.30Uhr

INFOrMATIONEN Für DIE 
PFArrEIENGEMEINSchAFT

Pfr. Wissel ist vom 3. bis einschl. 7. No-
vember in Urlaub. Dankenswerterweise hat 
Pfr. Schüssler sich bereit erklärt, in drin-
genden seelsorglichen Anliegen die Vertre-
tung zu übernehmen. Tel: 06028/9778263

kollekte in den Allerseelen-Gottesdiensten 
am Mittwoch, dem 2. November 2022
Die Kollekte in den Allerseelen-Gottesdiens-
ten dient der Unterstützung der Priester-
ausbildung (Diözesan- und Ordenspriester) 
in Mittel-, Ost- und Südosteuropa. Für den 
Wiederaufbau und die Stärkung der Kirche 
in den betroffenen Ländern ist die Priester-

Liebe Mitchristen!
Am Wochenende wird wieder die Uhrzeit 
umgestellt. Noch ist keine definitive Uhr-
zeit für Europa festgelegt, obwohl schon 
seit 3 Jahren beschlossen ist, dass es kei-
ne Zeitumstellung mehr geben soll. Auch 
die neue Koalition kommt vor Krieg und Co-
rona nicht zum „Fortschritt wagen“ und 
auch in der Kirche ist unklar wohin der Weg 
geht. An Allerheiligen und Allerseelen fei-
ern und begehen wir, was klarer Bestand 
unseres christlichen Glaubens ist: Die Hoff-
nung auf die Auferstehung der Toten. Ohne 
diese Hoffnung könnte ich die Menschen 
in ihrer Trauer nicht begleiten und auch die 
Feier des Todes und der Auferstehung (das 
Requiem) nicht feiern für unsere Verstor-
benen. Versammeln wir uns in dieser Zu-
versicht auf den Friedhöfen in der nächs-
ten Woche, dass unsere Verstorbenen Hei-
mat genommen haben bei unserem Herrn.
Ihr Pfarrrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr und freitags von 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr.


